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Brust- (Thymus) Drüse iu einer so verhärteten, gro-
ßen Musse, daß selbe ein Gewicht von l6>/z ^ zeigte.

Alles Uebrige war gesund und das Fleisch genießbar.

XV.

Prei sfragen.

Die Gesellschaft schweizerischer Thierärzte hat in ihrer
Versammlung vom 4. August 1851 folgende Preis-
fragen aufgestellt:

1) Nachweisungen über die Erscheinungen und

Ursachen der Knoch en brüchig keit des Rindviehes,

Darstellung der chemischen Verhältnisse der Knochen

und des Blutes (chemische Analysen anderer Säfte
würden bei Ertheiluug des Preises ebenfalls berück-

sichtigt), Angabe der Beziehungen, in welchen sie zur
Lecksucht steht, sowie der zweckmäßigsten Heilmethode
unter Bezeichnung der Bestandtheile jener spezifischen

Mittel, die hie und damit Erfolg dagegen angewandt
werden.

Die Entschädigung einer derartigen Arbeit kann

vom Preisgericht je nach ihrem Werthe und Umfange

von 10(1 Frkn. auf 30(1 Frkn. (alte Währung) festgc-

setzt werden.

2) Genaue Beschreibung des Kalbesiebers und

seiner Modifikationen bei Kühen, nebst Angabe der

sichersten Heilmethode mit Hinweisung auf vorgekom-

mene Fälle in der Praris.
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Hauptpreis: lilt) Frkn, Accessit: 5l) Frkn,
3) Beschreibung der s, g, Influenza der Pferde

mit besonderer Berücksichtigung ihres Wesens, Aetio-

logic und Therapie,

Hauptpreis: 100 Frkn, Accessit: 50 Frkn,

Preisschristen müssen vor dem 1, Juli 185Z an

Herrn Hirzel, Lehrer an der Thierarzneischule in Zü-
rich, portofrei eingesandt werden. Dieselben dürfen

nicht vom Verfasser selbst geschrieben sein. Jede soll

mit einem Motto versehen und dieses auf der Außen-
seite eines mit fremdem Siegel verschlossenen Zeddels,

welcher den Namen des Verfassers enthält, wiederholt
werden.

Arbeiten, für welche den Verfassern Preise bezahlt

wurden, sind Eigenthum der Gesellschaft; die nicht

als prciswürdig erklärten können von den Verfassern

innert einer öffentlich bekannt zu machenden Frist zurück

verlangt werden, Z,

N. F, XI, 4, M
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